
 

 

 

 
 
 

Medien-Information 
    

Datum 
    

11/06/20 

 

Kongress Bewegte Kindheit erstmals im 

innovativen digitalen Format 

 

Der dreitägige Kongress „Bewegte Kindheit“ in Osnabrück 

gehört mit 3.000 Teilnehmer*innen seit vielen Jahren zu den 

größten bundesweiten Bildungsveranstaltungen zum Thema 

Frühkindliche Bildung. 

In diesem Jahr wird er aufgrund der Corona-Pandemie unter 

der Schirmherrschaft von Bundesfamilienministerin Dr. 

Franziska Giffey erstmals in digitaler Form stattfinden und 

dabei ganz neue Konferenzformate anbieten und erproben: So 

werden über 100 Vorträge, Workshops und Seminare im 

Zeitraum vom 1. Juli bis 31. Oktober 2020 zur Verfügung 

stehen und können jederzeit und auch mehrfach  von den 

angemeldeten TeilnehmerInnen abgerufen werden. Zu den 

hochkarätigen Referent*innen gehören u.a. Prof. Dr. Timm 

Albers, Prof. Dr. Dr. Dr. Wassilios Fthenakis, Dr. Gabriele Haug-

Schnabel oder Dr. Ilse Wehrmann. Den Auftaktvortrag wird 

Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin über die „Humane Bildung im 

Zeitalter der Digitalisierung“ halten. Zum Angebot gehören 



 

 

aber auch dezidierte interaktive Live–Veranstaltungen und 

Praxisworkshops z.B. zum Ukulele spielen lernen, zum Spielen 

mit Kindern auf engem Raum oder auch zur Entspannung von 

Kindern.  

Der Kongress wird von der Universität Osnabrück unter der 

Leitung von Prof. Dr. Renate Zimmer durchgeführt. 

Kooperationspartner sind neben dem Niedersächsischen 

Institut für frühkindliche Bildung und Entwicklung u.a. der 

Gemeindeunfallversicherungsverband Hannover / 

Landesunfallkasse Niedersachsen, die Landesunfallkasse 

Nordrhein-Westfalen, die Deutsche Sportjugend und die 

Techniker-Krankenkasse. 

Eine Anmeldung ist laufend möglich, da die Kongressbeiträge 

noch bis Ende Oktober verfolgt werden können. Die 

Kongressgebühren betragen regulär 169 und ermäßigt 139 

Euro. 

 

Weitere Informationen zum Kongress: 

http://www.bewegtekindheit.de/ 
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